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I. Energiepolitischer Kontext

Klimapolitik

Wirtschafts-
politik

Sozialpolitik
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Problem: Klimawandel

➢ Gegenmassnahme: 

Dekarbonisierung der 

Energieversorgung

Anliegen: 

➢ Wettbewerbsfähigkeit

➢ tiefe Energiepreise

➢ Versorgungssicherheit

Anliegen:

➢ Erschwingliche

Energieversorgung 

für alle

Energie-

politik
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I. Energiepolitischer Kontext

Versorgungssicherheit

Nachhaltigkeit

(CO2-Neutralität)

Finanzierbarkeit

➢Volkswirtschaftlich

➢für den Einzelnen
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Regulatorisches

Spannungsfeld
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I. Energiepolitischer Kontext

Supranational

➢ Pariser Klimaabkommen

➢ Recht der Europäischen Union

➢ 3. Enerigebinnenmarktpaket

➢ »Winterpaket der EU zum Strombinnenmarkt»

National

➢ Energiestrategie 2050

➢ Strategie Stromnetze

➢ Revision CO2-Gesetz

Kantonal / Kommunal

➢ Kantonale Energiegesetze (vgl. auch die MUKEN)

➢ Kommunale Energiereglemente
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II. Überblick zum Vorschlag des Bundesrates

Einzelne vorgeschlagene Neuerungen

➢ Vollständige Öffnung des Strommarktes

➢ Speicherreserve

➢ Netznutzungstarife – stärkere Gewichtung der Leistungskomponente

➢ Nutzung von Flexibilitäten

➢ Sunshine-Regulierung

➢ Teilliberalisierung des Messwesens

➢ Rechtliche Ausgestaltung von Swissgrid
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III. Legitimation zur Revision: Problem der Wahl der geeigneten Massnahme

Regulierungsdilemma aus rechtlicher Sicht

➢Ziel- und Interessenkonflikte
➢ Beispiel: Möglichst ungehindertes Produzieren von erneuerbarer Energie vs. Interessen des Umwelt- und 

Naturschutzes

➢Richtiges Instrument

➢ Beispiel: Kostenorientierte Regulierung führt zu hoher Investitionssicherheit aber zu Fehlanreizen vs. 

Anreizorientierte Regulierung beseitigt Fehlanreize steigert aber die Ungewissheit über die künftige Amortisation 

der Kosten und kann sich innovationshemmend auswirken

➢Richtiges Mass

➢ Beispiel: Präventive Massnahmen zur Verhinderung von Wettbewerbsverzerrungen können zu hohen Kosten 

führen und an sich erwünschte Aktivitäten geradezu abwürgen

➢Rechtfertigung?
➢ Empirischer Nachweis der Zweckmässigkeit der Massnahme ist kaum zu erbringen
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IV. Ausgewählte Aspekte: Nutzung von Flexibilitäten
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IV. Ausgewählte Aspekte: Nutzung von Flexibilitäten
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IV. Ausgewählte Aspekte: Nutzung von Flexibilitäten
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V. Ausgewählte Aspekte: Swissgrid

Vorkaufsrechte an Aktien

Heutiges Recht
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V. Ausgewählte Aspekte: Swissgrid

Vorkaufsrechte an Aktien

Vorschlag Bundesrat
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V. Ausgewählte Aspekte: Swissgrid

Personelle Entflechtung

Heutiges Recht

Vorschlag Bundesrat
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VI. Ausgwählte Aspekte: Rechtsverhältnisse und Zuständigkeiten

Rechtsverhältnisse

➢ Monopolsituation in der Grundversorgung

➢ Rechtsverhältnisse sind öffentlich-rechtlicher Natur

➢ StromVG trägt dieser Konstellation zu wenig Rechnung

➢ Problem: Richtige Handlungsform (Verfügung / Vertrag – Stichwort AGB).

➢ Grundrechtsgebundenheit (bspw. auch Gewährung des rechtl. Gehörs).

Zuständigkeiten

➢ Staatsrechtlich: Bund oder Kantone

➢ Stromversorgung über ein Jahrhundert eine kantonale Angelegenheit – mit Blick 

auf die Akteure ist das noch immer so.

➢ Bundesbehörden oder kantonale Behörden / Gerichte?

➢ Beispiel: Forderungsinkasse

➢ Beispiel: Netzanschlussregulierung
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VI. Ausgewählte Aspekte: Rechtsverhältnisse und Zuständigkeiten
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Netzanschlusspunkt

Endverbraucher

Hausanschlusskasten

Netzanschlusskosten
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VI: Ausgewählte Aspekte: Rechtsverhältnisse und Zuständigkeiten

Lösungsvorschläge für rechtliche Probleme
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V. Fazit

➢ Z.T. relativ einschneidende regulatorische Eingriffe, die nicht 

durchwegs fundiert gerechtfertigt und damit legitimiert erscheinen.

➢ Gewisses Risiko, Innovation zu hemmen.

➢ Grössere rechtliche Probleme werden nicht gelöst.

➢ Richtiger Zeitpunkt und Gegenstand der Revision?
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